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Enorme Kostendynamiken wie auch sozial- und gesundheitspolitische
Vorgaben üben auf Organisationen im Gesundheits- und Sozialbereich
hohen Reformdruck aus, was diese zu fortwährenden Anpassungen an
veränderte Umfeldbedingungen zwingt. 

Die Entwicklung dieser Organisationen bedarf komplexer Verände-
rungsmaßnahmen und somit auch komplexer beraterischer Interventi-
onsstrategien. Diese Strategien sollen ganzheitlich und mehrdimensio-
nal geplante Entwicklungen in Zielen, Verhalten, Arbeitsabläufen,
Einstellungen der MitarbeiterInnen sowie der Organisationskultur 
herbeiführen können. Dabei kann jede Maßnahme der Organisations-
entwicklung nur mittel- bis langfristig geplant und prozessorientiert
implementiert werden. 

Organisationsentwicklung setzt auf Seiten der externen und internen
BeraterInnen sowie der Projekt- und Prozessverantwortlichen ein 
breites Kontext-, Organisations- und Managementwissen sowie große
Flexibilität in der Anwendung von verhaltens- und organisations -
wissenschaftlichen Interventionsansätzen voraus.

Der universitäre Lehrgang bietet ihnen eine fundierte praxisorien  -
tierte und wissenschaftlich reflektierte Auseinandersetzung mit dem
Thema „Veränderung von und in Organisationen“. Er baut didaktisch
auf Ihren Erfahrungen als mehrjährige/r BeraterIn und/oder Führungs-
kraft in der Begleitung bzw. Umsetzung von Veränderungsprozessen
auf. Er befähigt Sie, als externe oder interne BeraterIn, als Person 
in leitender Funktion im Sozial- und Gesundheitswesen gesamt -
organisations- und/oder teilorganisationsübergreifende Umstruktu -
rierungs-, Reorganisations- und Erneuerungsprozesse zu initiieren, 
zu steuern und beraterisch zu begleiten.

Ao. Univ. Prof. DDr. 
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themenschwerpunkte:
Grundfragen der Politik, Organisation 
und Management im Gesundheits- und 
Sozialwesen. Spezifische Hierarchien, 
Aufbau- und Ablauforganisation (Teams),
Arbeitsabläufen, Führung und Leitung,
Qualitätssicherung und Organisations-
steuerung. Grundzüge des Gesundheits-,
Sozial- und Arbeitsrechts. Ziel ist die Ver-
mittlung von Grundlagenwissen sowie
grundlegender Einsichten in die Rahmen-
bedingungen und die Komplexität des
Handlungsfeldes. 

Kompetenzen:
Qualifikationen und Kompetenzen, die eine
selbständige, begründete und sachorien-
tierte Beurteilung und Reflexion organisa-
tioneller Gestaltungsherausforderungen
ermöglichen. Förderung von Fähigkeiten
und Qualifikationen, welche die analytische
Erfassung organisationeller Herausforde-
rungen, das Erkennen und die adäquate
Artikulation von Problemstellungen, 
das Erkennen von Handlungs- und Ent-
scheidungsfolgen, die Herbeiführung 
und Durchsetzung organisationeller Ent-
scheidungen im Managementzyklus 
zum Gegenstand haben.

Organisationsentwicklung 
im Gesundheits- und Sozialwesen
2017–2020

6 Semester/ 5 Module • 60,5 Semesterwochenstunden, 116 ECTS
Blocklehrveranstaltungen, bevorzugt Donnerstag bis Samstag
Anwesenheitsverpflichtung: 80%
Unterrichtssprache: Deutsch
ab März 2017 

trägEr

oe:consult, Organisationsentwicklung, Beratung & Bildung (Linz, Salzburg)
in Kooperation mit der universität Salzburg

LEhrgangSLEItung

Wissenschaftlich > Ao. Univ. Prof. DDr. nikolaus dimmel
Jurist, Soziologe, Politikwissenschafter, diplomierter Sozialmanager; 
lehrt u.a. Arbeitssoziologie, Rechtssoziologie und Soziologie der Sozialpolitik/Sozialwirtschaft; 
Forschungsschwerpunkte: Sozialwirtschaft, soziale Ungleichheit

Organisatorisch > Markus gstach
Unternehmens- und Organisationsberater, Team- und Organisationsentwickler, 
Lehrbeauftragter zum Thema in universitären Lehrgängen in Oberösterreich und Salzburg

aKadEMISchEr grad 

„Master of Business Administration, MBA – Organisationsentwicklung“

Z I E L g r u P P E n

Bevorzugt richtet sich der Lehrgang an Führungskräfte (zB GeschäftsführerInnen,
DirektorInnen, Pflegedienstleitungen, Heimleitungen, Abteilungs-, Stations- 
und TeamleiterInnen) in Gesundheits- und Sozialorganisationen mit Führungs -
erfahrung sowie an BeraterInnen  mit  Praxiserfahrung.

au S B I L d u n g S O r t  

Universität Salzburg, Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Bildungsstandorte in Salzburg

B E W E r B u n g

Übermittlung von Bewerbungsunterlagen bis 15. 12. 2016 
an: markus.gstach@oeconsult.org 

K O S t E n

€  3.100,—/Semester • Gesamt: € 18.600,— 
Informationen zu Kursförderungen unter www.kursfoerderung.at

P r ü f u n g S f O r M E n

Projektarbeit nach jedem Modul • Masterarbeit 
Kommissionelle Abschlussprüfung

Begrenzte teilnehmerInnenzahl!

1 .  M O D U L

Organisation und Management ......................................................

themenschwerpunkte:
Praxisrelevanter, interdisziplinär (Soziolo-
gie, Psychologie, BWL) angelegter sowie
handlungsorientierter Überblick über
Grundfragen von Konflikten in Organisa-
tionen des Gesundheits- und Sozialwesens,
wobei Ursachen, Arten und Typen von
Konflikten, Akteure und Verhaltens typo-
logien im Vordergrund stehen. Kenntnis
der Grundlagen und Instrumente der 
Konfliktdiagnostik und organisationellen
Konfliktbearbeitung sowie Kenntnis der

institutionell angelegten Konflikttreiber im
Gesundheits- und Sozialdienstleistungs -
 bereich. 

Kompetenzen:
Methoden des Konfliktmanagements sowie
Instrumente und Verfahren. Dies betrifft
vor allem Konfliktmanagementsysteme,
die selbständige, begründete und sach -
orientierte Analyse von Konflikten sowie 
den gezielten und reflexiven Einsatz von
Instrumenten der Konfliktbewältigung. 

3 .  M O D U L

Organisation und Konflikt ..................................................................

themenschwerpunkte:
Interdisziplinär angelegter sowie hand-
lungsorientierter Überblick über Bera-
tungsmärkte und Beratungsformate der
Organisationsberatung im Bereich des 
Gesundheits- und Sozialwesens, über 
Marketing und Akquise-Strategien sowie
die Rolle, Aufgabenstellung und Arbeits-
techniken der Beratenden. 

Kompetenzen:
Anwendung von den für die Organisations-
beratung im Gesundheits- und Sozialbereich
wesentlichen Me-thoden, Instrumenten
(Techniken) und Verfahren. Professionelle
Haltung (Haftungsfragen), Selbstmanage-
ment, Rollen und Ethik der Beratenden.
Planung, Initiierung und Gestaltung von
Beratungsprozessen. Erkennen von Heraus-
forderungen, Kompetenzen im Instrumen-
teneinsatz. 

4 .  M O D U L

team- und Organisations entwicklung ........................................

themenschwerpunkte:
Praxisrelevanter und interdisziplinär 
angelegter sowie handlungsorientierter
Überblick über Beratungsmärkte und 
Beratungsformate der Organisationsbera-
tung im Bereich des Gesundheits- und 
Sozialwesens, über Marketing und
Acquise-Strategien sowie die Rolle, 
Aufgabenstellung und Arbeitstechniken
der Beratenden.  

Kompetenzen:
Kenntnisse und Fähigkeiten der Anwen-
dung von den für die Organisationsbera-
tung im Gesundheits- und Sozialbereich
wesentli¬chen Methoden, Instrumente
(Techniken) und Verfahren. Professionelle
Haltung (Haftungsfragen), Selbstmanage-
ment, Rollen und Ethik der Beratenden.
Planung, Initiierung und Gestaltung 
von Beratungsprozessen. Erkennen von
Herausforderungen, Kompetenzen im 
Instrumenteneinsatz

5 .  M O D U L

Organisationsberatung ........................................................................

themenschwerpunkte:
Praxisrelevanter, interdisziplinär ange -
legter und handlungsorientierter Über-
blick über Grundfragen der Kommunika-
tion, Kooperation (Arbeitsteilung) und
Interaktionsdynamik zwischen Personen
(Rollen) und in Gruppen in Organisationen
des Gesundheits- und Sozialwesens, wo-
bei Fragen wie Gender, Ethnizität, Insider-
Outsider-Problematiken und soziale 
Ungleichheit (Milieu) in den Vordergrund
gerückt werden.

Kompetenzen:
Kenntnisse und Fähigkeiten der Anwen-
dung von den für die Fächer des Modules
wesentlichen Methoden, Instrumente und
Verfahren. Dies betrifft vor allem Rhetorik
und Spracheinsatz, den Einsatz von Kom-
munikationsstilen, die Berücksichtigung
von Emotion und Dynamik in Interaktionen
und Gruppen. Schärfung einer selbständi-
gen, begründeten und sachorientierten
Beurteilung und Reflexion des Ein satzes
von kommunikativen Instrumenten, die
Analyse von Interaktionssituationen und
die Gestaltung von sozialen Prozessen in
Organisationen ermöglichen. 

2 .  M O D U L

Prozesse in Organisationen ..............................................................

M O d u L I n h a L t E
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